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Ausgangslage
r Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD:

„Flächendeckend einzurichtende Jugendberufsagenturen sollen Leistungen

nach den Soziaigesetzbüchern II, III und VIII für unter 25-jährige bündeln/'

Arbeitsbündnis Jugend und Beruf der Bundesagentur für Arbeit
Kooperation der Agenturen für Arbeit, der Jobcenter und der öffentlichen

Träger der Jugendhilfe vor Ort in vier Schritten intensivieren, um die

Integration besonders förderungsbedürftiger junger Menschen weiter zu

verbessern

Kooperationsvereinbarung vom 28.Januar 2014 in der LH Dresden

Basis der Zusammenarbeit der Sozialleistungsträger nach BGB II,

BGB III und BGB VIII auf lokaler Ebene

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
[)rcc!qcu-



Ziele

Einrichtung einer gemeinsamen Anlauf- und Beratungssteile für

den Erstkontakt von jungen Menschen unter 25 Jahren

Optimierung der Zusammenarbeit zwischen Arbeitsförderung,

Grundsicherung für Arbeitssuchende und Jugendhilfe

verbesserte berufliche Integration junger Menschen am

Übergang von der Schule in den Beruf

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
l)ic?x\Q]r



Adressatenbezogene Ziele

Angebote der Rechtskreise SGB II, SGB III und SGB VIII, die

kundenfreundlich, transparent, vernetzt und aufeinander

abgestimmt vorgehalten werden

verkürzte Wege und Wartezeiten

Das Ankommen und Ankoppeln an das Angebot eines anderen

Rechtskreises wird durch unterstützte und gegebenenfalls

begleitete Kontaktanbahnung erleichtert.

ganzheitliche Unterstützung und Begleitung der bisher von

bestehenden Angeboten nicht erreichten Jugendlichen

Jugendamt Landeshauptstadt ^
Dresden Bj

Dresden.
Di-C^C|CU-



Institutionelle/fallbezogene Ziele

Schaffung eines dauerhaften, ganzheitlichen und nachhaltigen

Angebots mit übergreifendem Beratungsansatz und einer vernetzten

individuellen Bildungs- und Berufswegeplanung

Minimierung von Schnittstellen und Optimierung von Prozessen -

kurze Wege erleichtern die Zusammenarbeit der Träger

Aufeinander abgestimmte Angebote und Maßnahmen im

Übergangssystem Schule - Arbeitswelt

Weiterentwicklung gemeinsamer Planungs- und Steuerungsinstrumente

Gemeinsame Bearbeitung von Fachthemen

Jugendamt Landeshauptstadt ^
Dresden

Dresden.
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Zusammenarbeit der Akteure

r Gesamtverantwortung:

Geschäftsführer Agentur für Arbeit, Geschäftsführer Jobcenter

und Amtsleitung des Jugendamtes

^ 1 Xjährliche Abstimmung

S Projektbegleitung:

zwei bis drei Ansprechpartner/-innen aus jeder Einrichtung

zweimonatige Abstimmung

monatliche Abstimmung auf Arbeitsebene Teamleiter/-innen

Jugendamt Landeshauptstadt ^
Dresden Bj

Dresden.
L)i-C'̂ qGU"
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Zusammenarbeit der Akteure

Methoden

gemeinsame Fallbesprechungen/Helferkonferenzen

Übergabemanagement (gegenseitige Fallübergabe)

Einbezug Dritter/Netzwerkpartner/-innen

gemeinsam Workshops

Flospitationen

Planung und Durchführung der jährlichen Jugendkonferenz,

gemeinsamer Auftritt bei Messen und Veranstaltungen

e Abstimmung zur Planung von Maßnahmen

anlassbezogene Prüfung möglicher Kofinanzierung

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
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Struktur des JBC

AnsprechpartnerAgentur
fürAfbeit

Eingangs
zone/ BIZ

U 25 (Team
151)

Reha/SB
(Team 161)

AV (Tean
122)

BAB/Abg
(Team 021)

ALG (Team
013)

Jugendamt

Ansprechpartner
Jobcenter

Eingangs-
zone

U26(Team
510/520)

Reha/SB
(Team 550)

Leistung

Ansprechpartner
Jugendamt

Beratungs
stelle

Lehrlauf

Jugendinfo-
Sen/Ice

Landeshauptstadt ^11 Dresden.
Dresden Bill [ji-C^qcu'



9

Steuerung der Jugendlichen zum JBC

Jugendlicherbetnttdas JBC und wird durch ein Wegeleitsystem zum
JIS (Auskunft) geleitet

Festeilung zuraktuellen Situation des Jugendlichen und
zum Beratungs- und Förderbedarf durch den JIS

Weite lieitung II Beratungsstelle || ,,c
11 Lehriauf II

Weiterleitung an
E2 710, 720,

730 (nach PLZ)

Weiteiieitung an
Leistung

Weiterleitungan
AV/ BB

Jugendamt

abschl. Klärung
in EZ

Weite rfeitung
Leistung Weiterleitung AV abschl. Klärung

Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
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Zeitschiene

e 4. KW 2017 Umzug des Teams Beratungsstelle Lehrlauf und

JugendlnfoService des Jugendamtes in die provisorischen

Arbeitsräume auf die Budapester Straße 35

t bis 31. März 2017 Fertigstellung der Anbindung an Stadtnetz der

Landeshauptstadt Dresden

! ab 1. April 2017 Umzug des Teams Beratungsstelle Lehrlauf und

JugendlnfoService in die fertiggestellten Räume

+ Fertigstellung der übrigen Räume für Jobcenter und Agentur für
Arbeit

offizieller Start: Mai 2017

Jugendamt Landeshauptstadt ^
Dresden ßa

Dresden.
QTG^qGIJ'
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338 uaM in Dresden November 2016
Andere

Somalia

4%
Pakistan

1% Nigeria

Jugendamt

Irak

^ 7% ^

Afghanista
41%

ritrea

Äthiopien
1%

Landeshauptstadt
Dresden III Dresden.

i K !]•
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Design der Befragung

Leitfaden gestützte explorative Interviews
n = 10

Juli 2016

in zwei inobhutnahme-Einrichtungen

teilstandardisierte Befragung durch das Clearingteam
n = 56

i alle aus Inobhutnahme-Einrichtungen
1-^ Juli bis Dezember 2016

Jugendamt Landeshauptstadt ^
Dresden Bj

Dresden.



Wer sind die Befragten? (n=56)

B 100 % männlich

• überwiegend 16 -17 Jahre

• 32 aus Afghanistan

je 4 aus Somalia, Eritrea,

Äthiopien, 3 aus Syrien

Ii 2 bis 12 Monate in Deutschland

B Durchschnitt: 7 Monate

Jugendamt

12 Jahre

i"abl7,5

bis 17,4

Jahre

^21%

Landeshauptstadt
Dresden

13 Jahre

15 Jahre

Dresden.



Fragebogen
Alter (Jahr und Monat):
Nationalität:

Wie lang in Deutschland? _
Beginn der Inobhutnahme?

Aktuell wahrgenommene Probleme
Wie geht es dir in deiner Unterkunft und in deiner jetzigen Situation?

Was machst du tagsüber?

Hast du Freunde hier?

Gibt es Probleme?

7 Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden,
1 !iCt'.cif'ij •



Fragebogen

Wohnen
Wie würdest du gerne wohnen bevor und nachdem du 18 Jahre alt bist?

Mit wem möchtest du zusammen v/ohnen (z. B, Freunde, eigene Familie, Herkunftsfamilie, WG ...)

Ausbildung und Arbeitsleben
Bis du 18 Jahre alt bist, gehst du in die Schule, wie geht es dann weiter (Ausbildung, studieren, Arbeit, Job oder
weitere Schule)?

Wo und wie möchtest du dich um ein/-e Ausbildung, Arbeit, Studium, bemühen?

g Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden. H
[jLr..rjnij-
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Subjektives Wohlbefinden:
Wie geht es dir derzeit?

43 Xgut/sehr gut
23 X ausdrücklich: „Aktuell keine Probleme"

12 Xnicht so gut/schlecht

- fast alle gaben an, Freunde gefunden zu haben

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
1 ji.v.rTj' !
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Freizeit

H fast alle Schule/schulische Aktivitäten/Lernen

l'i mehr als die Hälfte geht sportlichen Aktivitäten in der Freizeit

nach (nicht unbedingt im Verein)

L- Freizeit verbringen sie am liebsten in der Innenstadt/Neustadt

Jugendamt Landeshauptstadt ra
Dresden Bi

Dresden.
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Arbeit

Berufswünsche/-ideen
(Mehrfachnennung möglich)

keine

Angabe

n

23%
Aus

bildung
47%

Jugendamt

knapp 20 % haben eine Idee, wie man

zum Beruf kommt (Praktikum,

Behörden, Internet oder persönliche

Kontakte)

zu beachten: Befragung in

Inobhutnahme-Einrichtungen

/ zunächst andere Themen

vorrangig

Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
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Wünsche für Wohnen nach dem

18. Geburtstag

Überwiegend eigene Wohnung oder WG

I i allein, mit Freunden oder Familie

Ii ca. 20 % können sich auch vorstellen, bei einer Gast- oder

Pflegefamilie zu wohnen

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.
' •• I ; • 1
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Theoretische Zugänge könnten sein:

Anerkennungstheorie (Axel Honneth u. a.)
Individuum; Recht Soziale Wertschätzung

Capability-Approach (Martha Nussbaum u. a.)
Welche Rahmenbedingungen müssen geschaffen werden^ um
dem Individuum Möglichkeitsräume zur Entfaltung zu öffnen?

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden,
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Praktische Ideensammlung
(nicht abschließend)
6 SystemReiz-Belohnung"

1 Beruf auch ohne formalen Schulabschluss?

i sozialpädagogisch betreute Praktika in Firmen

ß- spezielle Abendschulkurse für diese Zielgruppe

F' alternative Wohnformen

Jugendamt Landeshauptstadt
Dresden

Dresden.



2
2

I'

B
ildung,A

nerkennung,
Perspektive

P
o

sitiv
er

A
sy

ib
esch

eld
/

A
ufenthaltstite!,

d
eu

tsch
er

P
ass,

In
D

eu
tsch

lan
d

b
leib

en
(17)

g
rü

n
d

e
n

(5
)

w
iedersehen

f4)
\

Fam
ilie

(16)
nach

D
eutschland

holen
(7)

W
o

h
n

u
n

g
(8)

A
u

to
(2)

Ju
g

en
d

am
t

G
o

o
d

life
"

W
ü

n
s
c
h

e
u

n
d

T
rä

u
m

e

2
0

1
2

.2
Ü

1
6

v5

A
rbelt/B

eruf/G
eld

v
erd

ien
en

(16)

D
eu

tsch
le

rn
e
n

(14)

S
p

o
rt

tre
ib

e
n

/
P

ro
fifu

ß
b

aller
(-Sportler)

w
erden

(14)

S
ch

u
le/A

b
sch

lu
ss

(7)

A
u

sb
ild

u
n

g
/S

tu
d

iu
m

(5)

L
an

d
esh

au
p

tstad
t

D
re

sd
e
n

D
re

sd
e
n

.
f

.iy
-rT

jC
M

j



Sitzungen UA HzE und UA Planung 2017
DA Förderung (UA Fo) tagt anlassbezogen nach Bedarf

UA HzE Raum UA Planung Raum JHA

09.01.2017; 16:00 Uhr 4/013 05.01.2017 16:00 Uhr 3/013 12.01.2017; 18:00 Uhr
23.01,2017 16:00 Uhr 3/200 02.02.2017; 18:00 Uhr

06.02.2017; 16:00 Uhr 3/013 10.02.2017 09:00 Uhr (mit UA Fo) 3/200 09.03.2017; 18:00 Uhr
27.02.2017 16:00 Uhr 3/200

13.03.2017; 16:00 Uhr 3/013 20.03.2017 16:00 Uhr 3/200 30.03.2017; 18:00 Uhr
10.04.2017; 16:00 Uhr 3/013 11.04.2017 16:00 Uhr 3/200 27.04.2017; 18:00 Uhr
02.05.2017; 16:00 Uhr 3/140 10.05.2017 16:00 Uhr 3/013 18.05.2017; 18:00 Uhr
22.05.2017; 16:00 Uhr 3/013 29.05.2017 16:00 Uhr 3/200 08.06.2017; 18:00 Uhr
12.06.2017; 16:00 Uhr 3/200 19.06.2017 16:00 Uhr 3/200 03.08.2017; 18:00 Uhr
07.08.2017; 16:00 Uhr 3/013 14.08.2017 16:00 Uhr 3/200 24.08.2017; 18:00 Uhr
28.08.2017; 16:00 Uhr 3/013 04.09.2017 16:00 Uhr 3/200 14.09.2017; 18:00 Uhr
18.09.2017; 16:00 Uhr 3/013 25.09.2017 16:00 Uhr 3/200 19.10.2017; 18:00 Uhr
02.11.2017; 16:00 Uhr 3/013 01.11.2017 16:00 Uhr 3/200 09.11.2017; 18:00 Uhr
13.11.2017; 16:00 Uhr 3/013 21.11.2017 16:00 Uhr 3/013 30.11.2017; 18:00 Uhr

Stand: 09.01.2017 18:53:02


